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Curriculum Vitae Barbara C. Wurster 

 

Barbara Charlotte Wurster 

Geboren Am  11 Dezember 1956 in Bonn, Jurastudium, zwei Staatsexamen 1980 and 1984, 
verheiratet. 

 

Seit 1984 bis dato im höheren Verwaltungsdienst, Bundesverwaltung in verschiedenen 

Fuktionen tätig, darunter auch vier Auslandstätigkeiten (Entsendungen) in 

den Niederlanden (EIPA), Österreich (UNDCP), Südafrika (KAS) und 

Litauen (EIGE).  

Seit April 2013 Referatsleiterin in der Abteilung “Demografischer Wandel, Ältere 

Menschen, Wohlfahrtspflege”, aktuell als Referatsleiterin 

“Internationale Altenpolitik, Inklusion” 

2010 - 2013 Abteilungsleiterin (EU- AD11), Europäisches Gleichstellungsinstitut 

(EIGE), Vilnius  

2003 - 2010 Referatsleiterin “Jugend und Europa”, Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend, BMFSFJ, Bonn 

2001 - 2003 Referatsleiterin “Freiwilligendienste”  

1997 - 2000 Büroleiterin für die Konrad Adenauer Stiftung in Südafrika, Polokwane 

1995 - 1996 Referatsleiterin “Europäische Koordination”, BMFSFJ, Bonn 

1994 Referatsleiterin “Frauen und Europa”, BMFSFJ, Bonn 

1984 until  Bundesministerium des Innern, verschiedene Funktionen, darunter:  

May 1994 Referatsleiterin: Referat: Kampf gegen international. Rechtsextremismus 

1991 - 1992 abgeordnet zur UN-Drogenkontrollbehörde UNDCP, Wien – 

Trainingsreferat – Kampf gegen Drogen und Organisierte Kriminalität 

1987 - 1990 Europäisches Institut für Öffentliche Verwaltung (EIPA), Abteilungsleiterin 

“EU Institutionen” und Teil des Management Teams, spezialisiert in 

Europäischen Verhandlungskompetenzen, Vorbereitungen der 

Ratspräsidentschaft der EU, Frauen im höheren Verwaltungsdienst in 

Europa 

2001-2007 Vizepräsidentin des Deutschen Juristinnenbundes e V (Ehrenamt, 

gewählt) 


